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Mein! mm 2 mo! Avend-Ausgttve. Verbmlelsle ZeitM Haden?.
auSc . A ohne . Illustr . Weltschau'
AuSg. Z mit „Jllustr . Weltschau"

In Karlsruhe :
A. *

Im Verlage abgeholt —.77 —.97
in d. Zweigstellen , —L2 1 .02
frei ins Haus ge» virrtcljShr!>ck>

liefert . . 2.70 3.3U
Auswärts : bei Ab-
iivlung a.PoftschaIter 2LV 2.N
Durch d. Briefträger
tägl. '̂mal inS Haus 3.02 3.65

Aeitige Nummern
Größere Nummern

» Pfg .
10 Pf ».

Geschäftsstelle :
Zirkel - und Lammstr .- Ecke , nächst

Kaiserilrage und Marktplatz.
Brief » od. Tel . .-Adr. laute nicht

auf Namen , sondern:
Bad . Vresse KarlS rulie .

General -Anzeiger der Residenzstadt Karlsruhe und des Grstzherzogtnms Baden .
WU " Unabhängige und am meisten gelesene Tageszeitung in Karlsruhe . "Wl

4- * « Wöchentlich 1 Nummer Karlsruher Unterhaitungsblatt " mit Jllustrationm .
Jährlich I Fahrplan , 11Huftrlerter Wandkalender , sowie viele sonstige Beilagen .

Weitaus arötzte BezieherM! von allen in Karlsruhe erscheinenden Zeitungen

Eigentum und Verlag von
Ferd . Thiergarten .
Chefredakteur: Albert Herzog.

Verantwortlich für allgem . Politik
und Feuilleton : Anton « udolph.
für badische Politik, Lokales, bad.
Chronik und den allgemeinen Teil :
I .V. : AntonRudolph, iürdenAnzei -
genteil A. « inderspacher. sämtl . in

Karlsruhe i. B . .
Berliner Vertretung : Berlin V lk>.

Anzeigen :
Die Kolonelzeile 25 Bfa ., die Re-
klamezeile 75 Pfg ., Reklamen an

L Stelle 1 Mk. die Zeile .
Bei Wiederholungen tarisfester Rabatt , der
bet Nichteiuhattrnq bt& Ziele?» bei gericht¬
lichen Betreib « nqen und bei Konkurlcn

.' i'r-e? jfTrfjfftritt .
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Dom Krieg .

Dom westlichen Kriegsschauplatz.
Hooge bei Aper « genommen . — Das Fort Banx

ganz in unseren Händen .
WTB . Grobes Hauptquartier , 7. Zuni . Amtlich.
Zur Erweiterung des am 2. Zuni auf den Höhen

südöstlich von V p e t n errungenen Erfolges griffen gestern
» berschlesische und württemdergische Trup -
Pen die englischen Stellungen bei Hooge an . Der vom
Feinde bislang noch gehaltene Rest des Dorfes , sowie
die westlich und südlich anschließenden Gräben sind g e-
" ontmcB . Das gesamte Höhengelände südöstlich
Und östlich von Npern in einer Ausdehnung von über ZKm .
ist damit in unserem Besitz . Die englischen bluti -
Ken Verluste find schwer . Wiederum konnte nur eine
geringe Zahl Gefangener gemacht werden.

Auf dem westlichen Maasufer gingen abends
starke französische Kräfte nach heftiger Artillerie -
Vorbereitung zu dreimal wiederholten Angriffen
gegen unsere Linien auf der Caurette - Höhe vor. De:
lSegner ist abgeschlagen , die Stellung lückenlos in unserer
Hand.

Auf dem O st u f e r haben die am 2 . Zuni begonnenen har¬
ten Kämpfe zwischen dem Cailette,Walde «nd Dam -
l o u p weitere Erfolge gebracht.

Sie BanzerM Saat ill sei! wie BMI in aile»
ihre » Teilen in «Bieten Mim,

Tatsächlich wurde sie schon am 2. Zuni durch die erste
Kompagnie des Paderborner Znfanterie -Regimsnts unter
Führung des Leutnants Rackow g e st ü r m t , der dabei durch
Pioniere der ersten Kompagnie , Reserve -Pionierbataillon Nr.

unter Leutnant der Reserve Ruberg wirkungsvoll unter -
stützt wurde . Den Erstürmern folgten bald andere Teile der
ausgezeichneten Truppe . Die Veröffentlichung ist bis -
her unterblieben , weil sich in uns unzugänglichen
unterirdischen Räumen noch Reste der fr an «
höfischen Besatzung hielten . Sie haben fich nunmehr
c r 9 e 6 c n , wodurch einschließlich der bei den gestrigen vergeb¬
lichen Entsatz-Versuchen Eingebrachten .

über 700 nnvcrwundete Gefangene gemacht,
eine große Anzahl Geschütze , Maschinengewehre
Und Minenwerfer erbeutet wurden .

Auch die Kämpfe um die Hänge beiderseits des
Werkes und um den Höhenrücken südwestlich des Dor¬
fes Damloup find siegreich durchgeführt . Der
5 « » nd hatte in den letzten Tagen verzweifelte An »
strengungen gemacht, den Fall der Feste und der anschlies«
^ nden Stellungen abzuwenden . Alle seine Gegenangriffe
Nnd unter den schwersten Verlusten fehlgeschlagen .

Neben den Paderbornern haben fich andere Westfalen , Lip-
ver und Ostpreußen bei diesen Kämpfen besonders hervortun'

«innen.
S . M . der Kaiser hat dem Leutnant Rackow den

Drden ponr le Merite verliehen .
Oberste Heeresleitung .

*
*

*

- Daß die Engländer in Flandern und die Franzosen bei
^ " rdun am gleichen Tage schwere Niederlagen erlitten haben ,
^ ird uberall im deutschen Vaterlande mit Freude und Stolz
^Miißt werden . Es geht vorwärts an der Westfront und das
^ ils, ? lmshavener Kaiserwort , daß „der Feind vor Verdun an -
!°ngt . langsam zusammenzubrechen "

, erfüllt alle Herzen mit
Zuversicht . In der Feste Vaux müssen wahrend der letzten

wahre „Maulwurfskämpfe " stattgefunden haben , aber
putsche Zähigkeit siegte auch hier über französische Ver -
" ' lsenheit .

Das Fort ist nunmehr ganz in der Hand der Unfern .
^ Nem der deutschen Helden , dem Leutnant Rackow , dem hier -
. ^ mit seinen Leuten das Hauptverdienst zufällt , wurde durch

Kaiser der Orden pour lo merite verliehen . Der kaiser -
Anerkennung schließt sich der Dank des ganzen Reiches

Uch für die ungenannten Helden in den zum Teil unter -
Aschen Höhlenkämpfen um die starke Feste an .

Französischer Bericht .

. . W.T,B . Paris , 7 . Juni . (Nicht amilich,) Amtliche? Gericht von

loS* Nachmittag , Am rechten User drr Maas richteten Di : Deutschen

toi ?*
n !> öet Nacht zwei Angriffe gegen die französischen Stellungen

,1° ! . Vaux uns Daniloup . Sie scheiierten vollständig . Es ist In -
" ei Veränderung d« r Lage vor t«m Fort Vaux zu berichten, das die
u ' lchen fortgesetzt heftig beschießen ,

^ . ^ !>' üde li Uhr. Von der Front nördlich von Berdun wird leine
. lanterietätigkeit während des Tages gemelsct ^ Der ArtillerieZamps

in der Nähe von Vaux und Damloup mit gleicher Heftigkeit an .
TataUoaskAmmarrdeAr Alayral , der dys Fart ZZ« iz mit iHUitt«

minderter Kraft verteidigt , ist zum Kommandeur der Ehrenlegion er-
rntnnt worden.

Englischer Bericht .
WTB . Loildon , 7 , Juni . (Nicht amtlich .) Amtlicher Bericht von

gestern. Schwerer Kamps am Nachmittag östlich von Ppern . Der
Feind eröffnete gegen Mittag eine heftige Beschießung in der Gegend
von Hooge und Npern . Er brachte eine Reihe von Minen zwischen
3 und 4 J/= Uhr nachm. an verschiedenen Punkten auf einer 2000 Pards
langen Front nördlich von Hooge zur Explosion . Hierauf erfolgten
verschiedene Znfantericangrifse . Unmittelbar nördlich von Hooge
drang der Feind nach « » er Minenexploston in die vordersten Gräben
ein . Der Kampf dauert an . Unsere allgemeine Linie ist noch unge-
brachen .

Vom östlichen Kriegsschauplatz.
WTB . Großes Hauptquartier , 7. Zuni . Amtlich.
Die Lage bei den deutschen Truppen ist unverändert .

Oberste Heeresleitung .

Der Aalkaiikrieg.
WTB . Großes Hauptquartier , 7. Zuni . Amtlich.
Die Lage bei den deutschen Truppen ist unverändert .

Oberste Heeresleitung .

Bulgarischer Bericht .
WTB , Sofia . 7 . Juni . (Nichtamtlich .) Bericht des Hauptquar¬

tiers vom 5 . Juni : An der mazedonischen Front weder Ereignisse noch
Zusammenstöße von besonderer Wichtigkeit . Die Operationen be -
schränkten sich auf schwache Zusammenstöße zwischen uns und feind -
lichen Patrouillen .

Am 3 . Juni zerstreute unsere Artillerie zwei feindliche Kom -
pagnien nördlich des Dorfes Popooo östlich des Doiran - Sees und
zwangen sie . zurückzugehen. Zwei andere Kompagnien wurden ge -
zwungen , Verschanzungvarbeiten auf der Höhe 570 nordöstlich des
Dorfes Corni Poroj aufzugeben und sich in dieses zu flüchten. An
demselben Tage warfen feindliche Flieger Bomben auf die Stadt
Doiran und die Dörfer Lugandijk und Niolitfch aber ohne jeden Erfolg .

Am 1 . Juni nahm eine unserer Patrouillen am Doiran -See eine
französische Patrouille gefangen , die von einem Offizieraspiranten
befehligt war . Erwähnenswert ist, daß in den leisten Tagen der
Feind sich solcher Patrouillen bedient , die mit griechischen oder tiir-
tischen Uniformen bekleidet sind .

Die Ereignisse in Griechenland .
Die Entente verhängt die Blockade über die

gr i echische n Küste «.
WTB . Saloniki . ?. Zuni . (Nicht amtlich .) Der „Mai¬

länder Secolo " meldet von hier : Der Vierverband hat
gestern die Blockade über die griechischen Küsten
verhängt .

Sie Türkei im Arieg .
Türtische Erfolg in Biesopotamie » . Sic Ruf »

sen in Südpersien geschlagen .
WTB . Konstantinopel , 7 . Juni . (Nicht amtlich .) Bericht

des Hauptquartiers : An der Irak front im Abschnitte östlich
von Naffirien erbeuteten unsere Truppen auf dem Euphrat drei
große mit Lebensmitteln für den Feind beladene Segelschiffe
und machten die Besatzungen nieder . Im Abschnitte von
Felahie keine Veränderung . Die seit einiger Zeit in Kasrin
Schirin in Südperfien versammelten russischen Streitkräfte rück-
ten auf einem Nachtmarsch in der Nacht vom 20 . zum 21. Mai
in der Richtung Kasrin Schirin — Khankin vor und griffen
drei Kolonnen unserer vorgeschobenen Abteilungen bei Khan -
kin an . Während ihre Truppen vom rechten und vom linken
Flügel unsere Abteilungen zu umgehen versuchten , wurden sie
durch unsere Reservetruppen von hinten uiid in der Flanke
angegriffen . Die Flügeltruppen , sowie zwei andere feindliche
Einschließungskolonnen wurden zerstreut und zu regelloser
Flucht gezwungen . Sie wurden einige Zeit von den Unsrigen
verfolgt . 57 Gefangene , eine Anzahl Gewehre , Bomben und
Kosakenlanzen fielen im Verlauf dieses Kampfes in unsere
Hand . Die feindlichen Verluste werden auf 800 Mann ge¬
schätzt, darunter über 100 Tote .

Siege der Türken im Kaukasus .
W,T,B . Konstantinopel , 7 . Juni . ( Nicht amtl .) Bericht des Haupt¬

quartiers . An der Kaukasusfront ist die Lage auf dem rechten Flügel
unverändert . Der Feiltd unternahm mit zwei Regimentern einen An -
griff gegen die vor unserer Borhut besetzten Hügel (2V* Km , nördlich
von Baschkoji) . Dieser Angriff wurde unter Verlusten sür den Feind
abgeschlagen. Im Zentrum setzten unser« Tn,ppen staffelsörmig und
mit Erfolg ihre Ofsensioe fort . Sie sind bis auf L Km. westlich von
Aschinla herangerückt. Diese seit einiger Zeit wiüsam gegen den lin -
ken Flügel des Feindes durchgeführte Dffcirsive wurde seit vorgestern
gegen die Stellungen des feindlichen reihten Flügels auf den Oftab-
hängen des Kopebcrges ausgedehnt . Hier vertrieben unsere Truppen
durch Bajonettangriff den Feind aus seinen Stellungen in einer Aus -
dehnung von 14 Km. U!U jagten ihn 8 Km , weiter nach Osten, währeno
sie ihm Verluste von übe * 1000 Mann an Toten und Verwun -
detcn zufügten und 67 Gefangene machten . .Um den R«ch»» feiwe« lin¬

ken Flügels zu decken, setzte uns der Feind in Kämpfen , die bis zum
Abend des 22. Mai mit Heftigkeit anhielten , hartnäckigen Widerstand
entgegen . Er versuchte von Zeit zu Zeit einige Angriffe , die vor den
ungestümen Stürmen unserer Truppen vollständig zusammenbrachen.
Unsere Truppen besetzten die beherrschenden Stellungen auf diesem
Flügel , namentlich die Spitzen des Marium -Cebirges , von wo aus un-
sere Stellungen auf dem Kopeberg wirksam bestrichen werden konnten,
fielen gänzlich in unsere Hand.

Zwei Schnellseuergeschütze, ein Munitionswagen , große Mengen
Artilleriegeschosse, etwa 100 Gewehre , Maschinengewehre , 5 Kamellastcn ,
darunter ein Telephonkabel , Lebensmittel , Feldkessel voller ganz zu -
bereiteter Speissir wurden dem Feind im Laufe des Kampfes abge-
nommen. Feindliche Auftlärerabteilungen , die herbeieilten , um Ee-
schütze zu bergen , wurden vollständig niedergemacht. So geht im Zen-
trum und auf der Front über 50 Km . die durchgeführte Offensive trotz
der Unbill der Witterung zu unseren Gunsten weiter . Auf unserem
linken Flügel wurden Angriffe und heftige Ueberfälle , die der Feind mit
einem Teil seiner Streitkräfte unternahni , erfolgreich unter Verlusten
für den Gegner abgeschlagen. Sieben feindliche Schisse beschossen einige
Zeit 'Kusche Ada und den Abschnitt östlich davon und riefen einen Brand
in dem genannten Otte hervor. Zwei Personen wurden verwundet .
Von den übrigen Fronten ist keine wichtige Nachricht zu melden .

Die Nordseeschlacht.
Erst 6 Leichen der „Hampshire " geborgen .

TU . Haag . 7 . Juni . Die „Central News " meldet aus Lon -
doni Einlaufende Kriegsschiffe beftätig -en die Anwesenheit von
2 deutschen Unterseebooten in, der Nähe der Orkney-Znscln .
Infolge des herrschenden Sturmes konnte niemand gerettet
werden . K Leichen wurden geborgen . Mit Lord Kitchener
befanden sich insgesamt 22 hohe Stabsoffiziere an Vord der
„Hampshire". (Tägl . Rdsch .) .

König Georg über Kitcheners Tod .
W,T >V . London , 7. Juni . (Nicht amtlich.) Der König hat

eroen Armeebefehl erlassen, i» dem das tiefe Bedauern über
den Tod Kitcheners ausgedrückt wird und seine in einer Zeit un-
verglerchlicher Schwierigkeiten geleistete« Dienste anerkannt werbe«.
Die Offiziere haben auf eine Woche , beginnend mit dem 7. Juni .
Trauer anzulegen .

Die gefangenen englischen Seeleute .
WTB . Berlin . 7. Juni . (Amtlich . ) Nach der Seeschlacht

vor Skagerrak sind von deutschen Seestreitkräften eingebracht
worden : Von „Queen Mary " ein Fähnrich , ein Mann : von
„Zndefatigable " zwei Mann ; von „Tipperary " sieben Mann ,
davon zwei verwundet ; von „Restor " drei Offiziere , zwei Deck-
offizierc , 75 Mann , davon sechs verwundet ; von „Nomad " vier
Offiziere . 68 Mann , davon ein Offizier und zehn Mann ver -
wundet ; von „Turbnlent " 14 Mann , alle verwundet . Diese
sind, insgesamt 177 Engländer , von unseren kleinen Kreuzern
und unseren Torpedobooten gerettet worden .

Weitere englische Verluste .
WTB , London . 7. Juni . (Nichtamtlich .) Amtlich. Die Ver -

luste auf den in der Nordseeschlacht nicht gesunkenen Schisfen
beträgt 161 Tote , 137 Verwundete und 5 Vermißte .

Der Eindruck in den englischen Kü stenstädten .
= London , 5 . Zuni . Der „Secolo " berichtet von hier : Die

Veröffentlichungen der englischen Admiralität hätten in den
Küstenstädten ^ außerordentlich ungünstigen Eindruck gemacht .
Es herrsche hier große Niedergeschlagenheit über die Verluste so
vieler Mannschaften . Allein in Portsmonth wurden 3SVN
Familien in Trauer versetzt , in Chatam viele Hunderte . Die
Admiralität in London werde von großen Scharen von Frauen
bestürmt, die angstvoll Auskunft über das Schicksal ihrer Ange -
hörigen verlangen . (M . N . N . )
Admiral Thomas beglückwünscht die Mannschaft

der „Warfpite ".
TU , Rotterdam , 7 . Juni . „Times " berichtet , daß Sldmirak Th ^ -

mas in Gegenwart der Admirale Prinz Georg und Ludwig v . Bat -
tenberg eine Ansprache an die Mannschaften , des Linienschiffes
„Warspite " hielt . Thomas beglückwünschte die Mannschaften zu der
wichtigen Nolle , die sie bei der Seeschlacht erfüllt haben .

Ob das Schlachtschiff „Warspite " zurückgekehrt ist, oder ob die
Mannschaften von einem anderen Schiff übernommen sind , wird in
der Meldung nicht gesagt . Die Mannschaft kann sehr wohl von
einem anderen Schiffe übernommen worden sein . (L . Â, )

A n der Kampfstätte .
WTB . Kopenhagen , 7 . Juni . (Nichtamtlich .) „Berlingske

Tidende " meldet aus Malmö : Der schwedische D« mpfer „Wan -
da" berichtet, er habe am Samstag nachmittag das Wrack
eines großen Kriegsschiffes , dessen Nationalität nicht festzu-
stellen gewesen sei , passiert . Auf einem Stück eines Rettungs -
gürtels , den man aufgefischt habe , habe man die Buchstaben
. . . mad . . . gelesen , die wahrscheinlich den mittleren Teil des
Namens des gesunkenen Schiffes dargestellt hätten (vom eng -
tischen Zerstörer „Nomad " herrührend , der gesunken ist . D . R . ) .
Alle Wrackstücke seien vollständig zersplittert .

Ungefähr an derselben Stelle habe man die Masten eines
größeren Segelschiffes gesehen , das wahrscheinlich während des
Kampfes untergegangen jei , Das Wrack liege 57 Er ad
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23 Minuten nördlicher Breite und 8 Grad 44 Minuten
östlicher Länge und sei für die Schiffahrt gefährlich.

Herv « schätzt die englische Niederlage
richtig ein .

— (Senf , 5 . Zuni . Hervg sagt wörtlich im „La Mctoire " :
Die Seeschlacht war für England eine Niederlage , weil die
erdrückende llebermacht seiner Flotte ein Weltaxiom darstellte .
Man glaubte , die englische Flotte müsse im Falle einer See -
schlacht jeden lgegner vernichten . Dies ist nicht geschehen .
Eine Seemacht zweiten Ranges könnte versuchen, die Ergebnisse
im Skagerrak als minder ungünstig hinzustellen , vielleicht sogar
eine Siegermiene anzunehmen , nicht aber England , dessen
ncwale Suprematie höheren Ehrgeiz hegen muh.

Man hat die deutsche Flotte stark unterschätzt, Deutschland
ist berechtigt, mit Flaggen des Sieges zu feiern , weil seine
junge Marine nicht nur den Riesengegner in offener See an-
griff , sondern die Feuerprobe ehrenvollst bestand . (D . Tgsztg .)

Deutsche Siegesfeier in China .
WTB . London . 7 . Juni . (Nicht amtlich .) „Daily Mail "

meldet aus Tientfin (dem Hafen von Peking ) vom 4 . Juni , daß
die Dentschen am Samstag und Sonntag den Seesieg feierten .
Das Blatt meldet ferner , daß in Australien und Südafrika die
erste britische Meldung einen sehr schlimmen Eindruck gemacht
habe.

Dis Weiteren Ereignisse zur See.
MTV . London , 7. Juni . (Nicht amtlich ) . Lloyds melden

aus Sic ata vom 30. Mai : Die Segelschiffe „ Redomtore "
(223 Bruttoregistertonnen ) und „ Valesia " (2248 Bruttoregister -
tonnen ) mit Schwefel auf der Fahrt von Licata nach Marseille sind
am 20. Mai von einem feindlichen Unterseeboot oer -
senkt worden. Das gleiche Unterseeboot hat wie berichtet wird ,
noch ein mit Schwefel beladenes von Porto Empedocles nach Süd -
frankreich bestimmtes Segelschiff versenkt .

Deutscher Reichstag.
WTB . Verlin , 7. Juni . Am Bundesratstisch die Staatssekretäre

Dr . ielsferich, Krätke und von Rödern .
Präsident Dr . K a e m p f eröffnet die Sitzung um 10.15 Uhr.
Auf der Tagesordnung steht zunächst die zweite Lesung des Ge¬

setzentwurfes über die Feststellung von Kriegsschäden
im Reichsgebiet.

Die Vorlage wird' ohne Debatte in zweiter und sofort in dritte?
Lesung angenommen.

Es folgt die Fortsetzung der dritten Lesung des zur Ausschußbe -
ratung zurückgewiesenen Kriegskontrollgesetzes .

Abg. Noske (Soz .) empfiehlt als Berichterstatter unverändert -!
Annahme des Gesetzes und Ablehnung des konservativen Antrages ,
der bezweckt, dem Reichstag Einblick in die Rechnungen und Vertrag -
■mit Behörden und Kriegsgesellfchasten zu ermöglichen. Dagegen wirv
eine Resolution vorgeschlagen, nach welcher eine Kommission von Ab-
geordneten und Sachverständigen zur möglichst baldigen Nachprüfung
dieser Verträge eingesetzt werden soll .

Staatssekretär Helfserich : Die verbündeten Regierungen und
ich haben keinen Augenblick in dem Antrage und in der Resolution
ein Mißtrauensvotum gesehen , und ich nahm gerne Notiz davon , daß
eine Grenzverschiebung zwischen Regierung und Parlament nicht gc-
plant ist. Andererseits dürften die Aufgaben des Ausschusses sehr
schwierig sein und Störungen hervorrufen . Immerhin stimme ich
grundsätzlich dem Vorschlage zu und werde möglichst schnell eine Ent¬
scheidung des Bundesrates herbeiführen .

Das Gesetz wird mit der Resolution des Ausschusses angenommen.
Hierauf wird die dritte Lesung des Etats beim Etat des Reichs-

justizamtes fortgesetzt und eine Reihe von Etats ohne wesentliche
Debatte erledigt .

Beim Etat der Reichsdruckerei bezeichnet
Abg . Kuhnert (Soz . A .-G .) das Vorgehen der Reichsdruckerei

in der Lohnfrage als schamlos und erhält einen Ordnungsruf .
Staatssekretär Krätke : Ich kann augenblicklich nicht nachprü-

fen , ob in der Reichsdruckerei so verfahren wird , daß den Feldgrauen
ihre Renten auf die Löhne angerechnet werden . Sollte dort unzu-
lässig verfahren werden, so werde ich Remedur schassen.

Beim Hauptetat erklärt Abg. Ebert (Soz .) : Das Verfahren
der Regierung bewegt sich noch immer in den alten Bahnen und nicht
der geringste politische Fortschritt ist zu verzeichnen . Infolgedessen
müssen wir der im Volke weiter bestehenden Mißstimmung Ausdruck
geben und gegen den Etat stimmen.

In der Schlußabstimmung wird der Etat in dritter Lesung gegen
die Stimmen der beiden sozialdemokratischenFraktionen angenommen.

Es folgt die erste Lesung des Nachtrags zum Reichshaushalt , in
welcher die Bewilligring der

12 Milliarden Kriegskredite
gefordert wird.

Staatssekretär Gras von Röder « : Der letzte Kredit ist vor sechs
Monaten bewilligt worden . Die Kriegskosten halten sich auf monat-
- ich 2 Milliarden und darunter . Trotz des großen Munitionsver -
brauche ? ist sparsam und ordentlich gewirtschastet worden. Wir werden
auch künftig mit monatlich zwei Milliarden auskommen. Wir wissen,
das Maß von Opferfreudigkeit wohl zu schätzen . Unsere Kriegsaus -
gaben reichen aber bei weitem nicht an die unserer Gegner heran . Die
Anleihe soll erst herausgebracht werden, wenn die hoffentlich gute Ernte
gesichert ist. Die bisherigen Anleihen waren reine Bolksanleihen. Die
geringe Inanspruchnahme der Darlehenskassen ist ein Beweis dafür,
auf roelch reeller Grundlage unsere Kriegesinanzwirtschaft beruht . Ich
habe mein Amt unter ungewöhnlichen Verhältnissen angetreten . Er -
leichtert wird mir meine Arbeit durch die engsten dienstlichen Bezieh-
ungen mit meinem Amtsvorgänger , dessen Tradition ich wahren
werde. (Bravo .) Die Rcichsdank wird mir restlose Unterstützung ge-
währen , dank der vertrauensvollen Beziehungen zu dem verdienten
Leiter dieses Institutes . Ich bin mir bewußt, daß meine Arbeit nur
möglich ist durch enges Zusammenarbeiten der Regierungen der Einzel -
staaten. Der Entwicklung eines Programms bedarf es nicht, wo erst die
Steuervorlagen verabschiedet sind . Das Finanzinteresse des Reiches
muß obenanstehen, das der Einzelstaaten und Kommunen nebenbei
dringend gewahrt werden . Zum Kriegführen gchsrt Eeld. das Geld
kann aber nur beschafft werden , wenn die Kriegführung gesichert ist/
Diese Voraussetzung ist vorhanden, bei unserem Heer und bei unserer
Marine . Ich bitte , die Vorlage anzunehmen.

Abg. Dr . Landsberg (Soz . ) : Leider ist der Krieg noch nicht
zu Ends . Wir werden niemanden zurückweisen , der die Hand zu

v L ' iensv« hand!» n^ n bietst ; Der Krieg darf nicht geführt wer - ,
den , bis die Kulturen zusammengebrochen sind , aber wir müssen unser
Land verteidigen und deshalb bewilligen wir die Kredite.

Abg. H a a s e (Soz. A .-G .) : Wir unterstützen die imperialistische
Politik nicht . Die Arbeiter sehnen sich nach Frieden und wollen dk
Erreichung der sozialistischen , internationalen Ideale fortsetzen . Wir
lehnen die Kredite ab.

Staatssekretär Dr . Helfserich : Das deutsche Volk wird sich
dnmi .' abfinden müssen, daß es Leute gibt , denen der Kampf gegen
die Gesellschaftsordnung höher steht , als der Kampf gege« i&cn

äußeren Feind . Herrn Haas« ist die Parteidoktrin viel wichtige,, als
die Erhaltung der Nation .

Abg. Haas« (Soz. A .-E .) (Mit Unruhe empfangen) : Der Staas -
sekretär hält es für seine Aufgab« , bei jeder Gelegenheit die Linke
anzugreifen . Er will sich wohl k«i gewissen Stellen bemerkbar
machen . Für die großen Fragen , die uns erfüllen , hat er aber kein
Verständnis .

Hierauf wird die
Vorlage in erster und sofort auch in zweiter und

V und dritter Lesung angenommen .

Zur Präsidentenwahl in Amerika.
Die republikanische Konvention in Chicago .

— Newyork, 6 . Juni . Die Opposition der Deutsch-Amerikaner
gegen Noosevelts Ausstellung dürfte anscheinend Erfolg haben . Der
frühere Abgeordnete Bartholdt erklärte den republikanischen Führern
in Chicago, daß im Falle der Nominierung Roosevelts sich eine dritte
Partei mit Henry Ford als Präsidentschaftskandidat bilden werde.

Richter Hughes hielt eine Ansprache an die Graduierten einer
Frauenhochschüle . Er erklärte sich für einen intensiven Amerikanis-
mus, doch enthielt die Rede nichts andere Nationen Verletzendes . Er
verlangte nur , daß alle Amerikaner eine unwandelbare Anhängigkeit
an Amerika zeigen . Man nimmt an , daß diese Rede Roosevelts Gegner -
schuft entwaffnen wird. (Frkf . Ztg .)

MTB . London , 7 . Juni . (Nicht amtlich .) Die „Morning -
Post " meldet aus Washington : Alle Korrespondenten in
Chicago stimmen darüber überein , daß Richter Hughes
einen weiten Vorsprung vor seinen Rivalen
hat und sie sagen seine Nominierung zum Kandidaten der
republikanischen Partei voraus . Roosevelt und seine Anhänger
machen alle Anstrengungen , um dies zu verhindern und seine
Agenten erklären , daß er wieder abspringen und als Kandidat
der Fortschrittlichen Partei auftreten werde , falls Hughes auf-
gestellt wird . Damit würde Wilsons Wiederwahl sichergestellt
sein. Im Gegensatz hierzu hält es der Korrespondent der
„Times " für sehr unwahrscheinlich, daß die Fortschrittler eine
Spaltung herbeiführen werden .

Oadifche Chronik.
Karlsruhe , 7 . Juni . (Amtlich) . Die Bestimmungen betref-

fend Beschlagnahme, Behandlung , Verwendung und Meldepflicht von
rohen Häuten und Fellen finden auch auf Großviehhäute Anwendung ,
die in denen von den Kommunen im eigenen Betrieb oder auf eigene
Rechnung vorgenommenen Schlachtungen anfallen .

Bruchsal, 7. Juni . In Zeuthern wurde das Anwesen des im
Feld stehenden Ratschreibers Reiser vollständig eingeäschert .

= Mannheim , 7. Juni . Die vor kurzem im Interesse einer mög -
lichst neutralen Verteilung der Heereslieferungen in Baden errichtete
Badische Berteilungsstelle für Heereslieserungen wird eine eigene Ge -
schäftsstelle in Mannheim errichten und die bisherige Geschäftsstelle
des Badischen Handelstags in Berlin übernehmen . Dem Ausschuß
gehören außer der Regierung , dem Generalkommando und dem stellv .
Jngenieurkomitee die sämtlichen badischen Handelskammern und
Handwerkskammern , sowie der Verband südwestdeutscher Indu -
strieller an .

Frei bürg, 6. Juni . Ein lediger Mann unternahm gestern einen
Selbstmordversuch auf dem Sternwaldplatz , indem er sich eine Revolver-
kugel in den Kopf schoß . Lebensgefahr besteht nicht , dagegen dürfte das
Sehvermögen aus beiden Augen verloren sein. Der Beweggrund ist
noch unbekannt.

t= Schopfheim, 7. Juni . Der 42jährige Bierführer Fr . Weiß
stürzte vom Wagen und erlitt anscheinend nur leichte Verletzungen.
Einige Zeit nach dem Unfall trat aber Starrkrampf ein, der den Tod
des Mannes herbeiführte .

)-( Säckingen , 6 . Juni . Der Viirgerausschuh stimmte dem Voran -
schlag der Stadt für das Jahr 1916 zu . Der Umlagefuß beträgt 49' Pfg .

; : : Triberg . 6. Juni . In Gremmelsbach wurde beim Baumfällen
der ISjährige Sohn des Landwirts Taver Dold von einem Ast eines
stürzenden Baumes derart auf den Unterleib getroffen, daß bald darauf
der Tod eintrat .

: : Villingen , 7 . Juni . Beim Kasernenneubau ist der 54jährige
Taglöhner Johann Scherer von Kirchdorf, Vater von 5 Kindern , der-
art verunglückt, daß er seinen Verletzungen erlag .

Maßnahmen gegen die Ansammlungen vor den
Lebensmittelgeschäften .

ch Karlsruhe , 7. Zuni . Am 2 . Juni 1916 wurde im Ministerium
des Innern unter dem Vorsitz des Ministers eine Besprechung über
Maßnahmen gegen die Ansammlungen vor den Lebensmittelgeschäften
in den größeren Städten des Großherzogtums abgehalten.

Auf Grund dieser Besprechung hat das Ministerium drei Berord-
nungen über die Regelung der Fleischversorgung , der Buiterversorgung
und der Eieroersorgung erlassen , durch welche die Verpflichtung der
Kommunalverbände zur Ergreifung geeigneter Maßnahmen beim Ab -
satz von frischem Fleisch, frischer Wurst. Rohfett, Butter und Eiern aus -
drücklich ausgesprochen und die gesetzliche Grundlage geschaffen wurde,
daß die in Betracht kommenden Kommunalverbände zur Beseitigung der
Mißstände entsprechende Vorschriften in Ergänzung der bisherigen Be-
stimmungen treffen. Es ist zwar dem Ermessen der Kommunalver-
bände überlassen , wie sie diese Vorschriften im Einzelnen gestalten
wollen, das Ministerium des Innern hat aber in einem Erlaß Richt -
linien über das Vorgehen im Einzelnen gegeben .

Es wird zunächst empfohlen , allgemein darauf Bedacht zu nehmen ,
namentlich diejenigen Gegenstände , für welche Karten ausgegeben sind ,
in einer möglichst großen Zahl von Verkaufsstellen unter richtiger Ver-
teilung derselben auf die einzelnen Ortsteile den Verbrauchern zuzu-
führen. Soweit nach den örtlichen Verhältnissen diese Maßnahmen
nicht ausreichen, wird anzuordnen sein , daß die Verbraucher bei ein -
zelnen Waren eine bestimmte Verkaufsstelle als Bezugsquelle wählen,
dort in die Kundenlifte eingetragen werden und nur durch dies- Ver¬
kaufsstelle die Waren erhalten . Ferner kommt in Betracht, daß be-
stimmte Zeiten für den Belauf dieser Waren den Verbrauchern be-
kannt gegeben werden , was etwa durch die betreffenden Verkaufsstellen
oder allgemein in der Weife erfolgen könnte , daß nach dem Alphabet
oder nach bestimmten Kartennummern oder Nummern der Kund .n-
listen die Zeit des Abholens verschieden festgesetzt wird . Dabei wären
begründete Wünsche der Verbraucher tunlichst zu berücksichtigen.

Angesichts der besonderen Schwierigkeiten , die sich hinsichtlich des
v «ekaufs von frischem Fleisch , frischer Wurst und Rohfett ergaben ,
wurden die Kommunalverbände , um den Verkauf des Fleisches durch
eine möglichst große Zahl von Verkaufsstellen herbeizuführen , ermäch -
tigt , die Verteilung de? Schlachtungen auf die Gewerbetreibenden ab-
weichend von den seitherigen Vorschriften vorzunehmen , falls nur
hierdurch sich eine entsprechende Verteilung des Fleisches auf eine
möglichst große Zahl von Verkaufsstellen durchführen' läßt . Großbe-
trieben gegenüber, welche in Friedenszeiten ihre Waren in mehreren
Verkaufsstellen den Verbrauchern zugeführt haben , ist die Zuweisung
einer größeren Zahl von Schlach - icheinen davon abhängig zu machen ,
daß sie diese Verkaufsstellen wenigstens zum größten Teil offen Hai -
ten oder, wenn geschlossen, wieder eröffnen.

In den größeren Städten wird es ferner meist erforderlich sein ,
zu »erlange « , dqtz die Bevölkerung bei bestimmte» Gewerbet« ö»« l-

den sich als Kunde einträgt und soweit es sich um den Bezug w *
frischem Fleisch , frischer Wurst und Rohfett handelt , diese Ware nur
von diesen Gewerbetreibenden bezieht. Dabei könnte sich der Kom-
munalverband vorbehalten , entweder die Zuteilung der Schlachtungen
nach diesen Eintragungen zu richten oder einzelne Kunden andere«
Gewerbetreibenden zuzuteilen.

In den größte « Städten des Landes wird ergänzend
zu diesen Maßnahmen hinzutreten müssen die Schaffung der Gewiß»
heit für die » ersorgungsberechtigte Bevölkerung ,
daß sie eine bestimmte Minde st menge von frischem Fleisch ,
frischer Wurst und Roh fett auf Wunsch wöchentlich erhal »
t e n k a n n. Es würde also ein Teil der Fleischkarte, die als Sperr- .
karte gedacht ist , in eine Berechtigungskarte umzuwa « «
dein sein. Hierbei könnte etwa in folgender Weise verfahre «
werden :

Der Kommunalverband gibt bekannt, daß bis auf weiteres ein«
bestimmte Mindestmenge von frischem Fleisch , frischer Wurst und Roh«
fett bei rechtzeitiger Voranmeldung wöchentlich voraus befriedigt
werden soll . Wie hoch diese Menge zu bemessen ist, bleibt dem Kom»
munalverband überlassen, da die Verhältnisse in den einzelnen
Städten sehr verschieden liegen . Die Versorgungsberechtigten , welche
diese Mindestmenge oder einen Teil derselben für die folgende Woche
beanspruchen, müßten bei ihrem Metzger usw . spätestens am Samstag
der vorausgehenden Woche dies anmelden . Die Anmeldung könnte
auch auf längere Zeit hinaus bis auf weiteres erfolgen. Auch könnte
bestimmt werden, daß mit der Anmeldung eine Anzahlung zu ver -
binden ist . Der Metzger hat die Anmeldung in seine Kundenliste ein -
zutragen und den Kunden mitzuteilen , wann sie das ihnen hiernach
zukommende Fleisch usw . abzuholen haben , falls nicht die Zubnngunfl
des Fleisches usw . durch den Metzger an die Kunden ersolgt . Die
Bestimmung des Zeitpunktes , an welchem das frische Fleisch , die
frische Wurst oder das Rohfett abzuholen oder zuzuführen ist , könnte
auch in der Weise geregelt werden , daß jeder Gewerbetreibende seinen
Kunden die Nummern der Kundenliste mitteilt und der Kommunal -
verband von sich aus bestimmt, an welchen Tagen und zu welche !»
Zeitpunkt die Inhaber der einzelnen Nummern das Fleisch abzuholen
haben oder zugeführt bekommen . Ein Anspruch darauf , an einem
bestimmten Tage das Fleisch zu erhalten oder ein bestimmtes Stück
Fleisch zu bekommen , besteht nicht. Die Anmeldungen sollen nur
insoweit unbedingt befriedigt werden, als in der zulässigen Mindest-

menge Fleisch oder Wurst oder Rohfett vorausbestellt ist. Erfolgt d' <

Abholung nicht rechtzeitig, so erlischt der Anspruch . Die Abgabe de«

auf diese Weise sichergestellten frischen Fleisches , der frischen Wurst
und des Rohfettes könnte selbstverständlich nur gegen Fleischmarren
erfolgen . Soweit bei diesem Versahren noch frisches Fleisch , frische
Wurst oder Rohfett übrig bleiben , können diese Waren aufgrund der
Fleischmarken von den Versorgungsberechtigten noch weiter bei dem
Gewerbetreibenden , dem sie zugeteilt sind , gekauft werden. Die W>-

gäbe darf jedoch nur nach völliger Sicherstellung der vorausbestellten
Mindestmenge erfolgen . Auch können die verbleibenden Fleischmarke »

zum Kauf von anderen Fleischwaren (auch Wild und Geflügel) ver¬
wendet werden.

Wird die Regelung von den städtischen Kommunalverbänden ,n die-

ser Werse getroffen, so ist zu hoffen , daß die Ansammlungen vor de«

Metzger - und Wurstlerläden aufhören, da dann namentlich für
minderbemittelte Bevölkerung, welche die Fleischkarte doch nicht vo

erschöpft , die Sicherheit besteht , daß sie in einer gewissen MinvestmeiM
frisches Fleisch , frische Wurst und Rohfett erhält . Auch in sozialer Hin¬
sicht wird eine solche Regelung beruhigend und ausgleichend wirken .

Hinsichtlich des Absatzes von Butter und Eiern ist noch besonder«

hervorzuheben, daß die Kommunalverbände für befugt erklärt sind, P
bestimmen , daß bei zeitweiliger Stockung der Zufuhr auf die
vorübergehend eine geringere Menge als 125 Gramm Butter in 1<
gen oder 3 Stück Eier in der Woche abgegeben wird.

Aus der Residenz .
Karlsruhe , den 7. Juni .

+ Das Eiserne Kreuz erhielten: 1. Klasse : Leutnant Haupv
lehrer Wolssberger in Freiburg , Hauptlehrer Josef Rupp von Dur'

Mersheim und Leutnant Franz Hiifele von Grafenhausen . 2. Klan -

Feldwebel August Hölzle von Karlsruhe , Kriegsfr . Dragoner Otw
Allgaier , Unieroffz. Mannherz von Durlach , Unteroffz. Philipp S00'®:
von Ettlingen , Grenadier Heinrich Arnold von Bretten , Kaufma »

Adolf Müller von Pforzheim, cand . math . Emil Zirkel von Heide -

berg , Vizefeldwebel Hauptlehrer Schirmer von Oos , Feldwebel -Leu "

nant Postassistent Hermann Psliiger von Oberkirch, Leutnant Fron»
Wittmer und Unteroffz. Alfred Wickersheim von Baden- Baden ,
Hauptmann Landtagsabg . Freiherr von Eleichenstein von Oberro -

weil , Vizewachtmeister d . Res . Karl Friedrich Acker , srüher Schr>^
leiter der Radolfzeller Zeitung , Feldzahnarzt Emil Burkhart .
webelleutnant S . Melbhäuser von Kcnstanz, Unteroffz. Postassis ^
Leopold Eilpert von Schlüchtern, Kriegsfrw . Unteroffz. Karl F 'sAA
Feldarzt Dr . Sally Friedr . Roß aus Lichtenau, Unteroffz. Rober»

Guggolz aus Kalsruhe, Gefr . Ludwig Straub , v . Eutigen und
rich Gannex von Heidesheim . Die silberne Bad . Berdienstmedaill -
Gefr. Otto Schäfer aus Karlsruhe . . ?

A Sommerzeit . Wie schon mitgeteilt , beschäftigte sich der hiesig
Bezirksrat in seiner gestrigen Sitzung auch mit der neuen Sommer
zeit. Es hatten sich auf den Landorten vielfach Unzuträglichkeit̂ ,
bezüglich des Beginns der Schulzeit ergeben, da die Schulkinder^
den meisten Familien zu verschiedenen Tageszeiten , besonders in
Frühe , zu landwirtschaftlichen Arbeiten oerwendet werden . Die dies»

bezüglichen Anträge erhielten die Zustimmung des Bezirksrats . ,
( : ) Keine bierlojen Tage . Vielfach ist die Ansicht verbreitet , dav

als Gegenstück zu den fleischlosen Tagen auch die Einführung
loser Tage von der Reichsleitung geplant sei . Wie indeß aus Bcnl
gemeldet wird , ist diese Meinung unbegründet . Auch die Vu»d«

regierungen dürften sich zu einer solchen Maßregel nicht entschließ
vielmehr dürfte es überall den Brauereien überlassen bleiben,
einbarungen mit ihren Abnehmern zu treffen .

Grofzh. Hoftheater Karlsruhe . «
O Karlsruhe , 7 . Juni . In Wagners „Fliegenden

sang gestern Frl . Julie Körner auf Verpflichtung und man .
wohl sagen mit gutem Erfolge . Die Stimme hat blühende <**! '
und jugendlichen Reiz , trotzdem sie noch nicht durchweg mit ^

^
schaff geführt wird . Die Aussprache ist etwas verschwommen und
wildert , ein Fehler , der bei der sonst recht geschickten Tongebung
wiß leicht zu beheben ist . Gestern mag eine begreifliche Enefl
dazu beigetragen haben , daß der Mangel an deutlicher Akzentuier
stärker hervortrat . Aber die Töne an und für sich waren ru '

.
1&' JLf ,

gebildet , voll Glanz und auch voll ursprünglicher Kraft . Die ^
stellung gewann durch ihre Einfachheit und Wärme . Von alle» ,
sich bisher um das Fach von Frau Lauer - Kottlar beworben ^ bc

Fräulein Körner ohne Frage die Berufenste. Ihre Verpflichtung
darum ohne Rückhalt empfohlen werden . _

Von' unseren einheimischen Künstlern bewährten sich
Büttner als leideufchaftdurchglühter Holländer , Herr I <X\ 0

fel als urwüchsiger Erik und Herr Hagedorn als ntarkig^r
^

land . Das Hoforchester unter der zielsicheren Leitung
sters Alfr . Lorentz spielt« ausdrucksvoll und mit anscha
Klarbeit .

iinn.il r it rrimr-am■■ in n n . > mm !■■■■ .. . uuMmmJtsae^ ^ r ^ ^ '
4

Wliierbericht des Zentralbur . f. Meteorologie u. Hydrograî
Voraussichtliche Witterung am 8 . Juni : Wechselnd bewölv.

trocken, etwas wmmer ,
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lm Lricun <junss6ienst kür seine Kompagnie
j vor dem Sturm starb am 1. VI . 16 den
i Heldentod für das Vaterland

der Königliche Leutnant d . Res .
und Kompagnieiütarer

Hans Schmidt
der Bad . Train -Abteilung Nr - 14 ,

komdrt . zum Bsd . Leib -Grenadier -Regt . Nr. 109,1
Ritter des Eisernen Kreuzes II . Klasse

und des Ritterkreuzes 2. Klasse mit Schwertern J
des Ordens vom Zähringer Löwen .
Schon während des Bewegungskrieges

I zeichnete er sich als Zugführer einer Sani¬
täts -Kompagnie durch eiserne Pflichttreue
und vorbildliches Verhalten im feindlichen
Fener aus

Seit mehr als einem Jahr stand er an der
Spitze einer Kompagnie des Bad . Leib -Qren .-

j Regiments . Als leuchtendes Beispiel , seinen
i Leuten stets voran , starb er den Heldentod .

Die Abteilung vergißt diesen Helden nie !

Im Namen des Offizierkorps
der Bad . Train - Abtellnng Nr . 14

Dieckmann
Major und Kommandeur der Mun .-Kol .

2234a und Trains XIV . Armeekorps .

. ti ÄZ

Den Heldentod fürs Vaterland starb
am 1. Juni unser heißgeliebter , überaus
braver , einziger Sohn und Bruder

Otto Geber,
Leutnant d . R . und Kompagnietührar im

Res .- Inf .-Regt . Nr. 82
Inhaber des Eisernen Kreuzes II . Kl .

Bulach , den 6 . Juni 1916. 6332

Die Hinterbliebenen :
Eduard Leber , Hauptlehrer.
Sophie Leber , geb. I .e Maire.
Irma Leber , Lehrerin.

Frnu Hebamme

iHie IlKfeniiB
sagt allen B1045O

herzlichen Dank
für die Glückwünsche und
Aufmerksamkeiten , welche

I ihr bei ihrem 40jänr . Dionst-
1jubiläum zuteil gsworden sind.

j Besuchslmzcige !
Mein fachgewandter Ver -
treter hat in nächster Zeit
geschäftlich in dortiger
Gegend zu verhandeln .

Wer sei«
KiKMess -ssj

«erlaufen will,
sende sofort genaue Be¬
schreibung u . erfolgt so-
dann Besuch voll , kostenfr .

Jmmobilienbüro
Eduard Bachberger ^

Mütchen . Tal 12.
Streng reell und ver -
schwiegene Behandlung .
Beste Referenzen u .Zeug -
nisse . Trotz der Äriegszeit
wiederum 24 verschiedene
Abschlüsse nachweisbar
selbst vermittelt . 931MS1

rV> '

[ garantiert frei von künsti , Essen ; / ':
deshalb so

wohlbekömmlich .
Jedermann kann »!di einen

! gesunden , natürlichen Essif leisten . !
HengstenJxrg. tr.Ho«.£s3lingea«.K»si»iJ

Am 2 - Juni starb den Heldentod für sein Vaterland auf
einer Erkundigungspatrouille unser innigstgeliebter einziger Sohn

Kriegsfreiwilliger

Xaver Kernet
im badischen Leib - Grenadier - Regiment Nr. 109. <L Kompagnie

im Alter von 30 Jahren - B19431
Die tief trauern den Eltern :

Xaver Kernet und Frau .

Karlsruhe , Kriegstraße III , den 7. Junf 1916.

<■\ « ... : . 'K :h K > a - m

Statt besonderer Anzeige .
Heute morgen entschlief sanft nach längerem , schwerem

Leiden im 76 . Lebensjahre unsere liebe Schwägerin . Tante und
Großtante

Fraoiein Anna Blankenborn.
Karlsruhe , den 7. Juni 1SH6.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Major Frhr. Schilling v. Canstatf
Grossh . Bad. Kammerherr.

Beisetzung Freitag , den 9. Juni , um H Uhr vormittags ,
von der Friedhofkapelle aus . 6341

Ü

ola - Si ossbrunnen
rein oder mit Wem u . Fruchtsaft vermischt , äusserst erfrischend.

Hauptniederlage In Karlsruhe : A. Müller , Branntwein¬
brennerei , Rhelnstrafee 42 . Jb 41

^
■ i- - - *

, * ^ 4
"

Fräulein
gesetzten Alters sucht Stellung
als Weißzeug -Beschließerin f.
Saison - oder Jahrcsstelle hier
oder auswärts . Angebote im »
ter Nr . '319440 an die Ge¬
schäftsstelle der »Bad . Presse " .

Für den Alleinvertrieb in Karlsruhe u . Umgebung eines der ältesten
und bekanntesten , rein natürlichen Sauerbrunnen wird von der Brunnen -
Versendung die Verbindung mit geeigneter Firma resp . Persönlichkeit gesucht .
Selbe soll den Vertrieb für eigene Rechnung besorgen , über die erforderlichen
Räume jr . verfügen und ausreichende Sicherheit zu bieten in der Lage sein .
Reklamen besorgt die Brunnen - Direktion Gefl . Angebote unter J .
an Rudolf Mosse . Berlin SW . 19 . 2233n

ZUWD ;M . . MMMÄ

flnenftehrllA fiirsFeldsind
Rasier -Apparate , Rasiermesser , ganze Ka -
alersarnitui 'entsowiellaarschneideniagi ' hin .

Zu haben in größter Auswahl im Spezialgeschäft

Karl Hummel
Telephon 1547 . 695,1 Werderstraße 13 .

E)as beste

Pfarrer Seb . Kneipps
i5 Bf8Di« l-Siär

j ist das beste Toilettcmittel . Infolge dar
/ unübertroffenen stärkenden Wirkung

p auf die Kopfhaut verhütet es den Haar-
>) ausfail, die Schuppenbildung und das

Spalten des Haares u . bringt üppigen
und lockeren Haarwuchs . Nur echt
mit dem Bilde Kneipps , in Flaschen zu

90 Pfg., Mk. 1 .75 , 2 .WO u . 3 .25 in vielen Apntheken ,
=ovrie bei : W . .Bauin , Werderplatz , Fr . ISloos , Kaiserstr , J .

und Täger
e.esucht . Zu melden auf den
Werken in : Bermatingen am
Bodensee , Krozingen lMrei -
bürg i . B . , Mülliausen i >Els .,
Ars an der Mosel b/Meb ,
Speyer am Rhein oder bei der
Zentrale . 6246a *

Gebr . Himme!sbach.
Freiburg i. B .

Militärfreier , tüchtiger

Chaiselongue. MVZ
23 iaas6 ki. Köhler,. Sd )ü| enstr . 25.

I,uisrmstr ., ! f . Ries , Friedrichsphtz , Carl Roth , Herrenstr .,
W . Twlicriiing , Amalienstr.JE .Vogel , Friedrichsplatz, Tft .
Walz , Kurvenstr. . Ii . Wohlschlegel , Kaiserstr., Georg
Jacob , Ostend-Drogerie, Apotheker Max Strand , Straus-
Drogerie, Karlsruhe -Mühlburg. 5402

Klavierunterricht
erteilt gründlich jüngeres ,
konserv . gebildet . Fräulein ,
monatl . 6 M. — Referenzen
stelzen zur Verfügung . Angeb .
unter Nr . B19133 an die Ge -
schäftsstelle der „Bad . Presse ' .

Wer
etmes m fenufea Mf,
etetas M oetfiatifen Stil,
inseriert am erfolgreichsten

und billigste « in der

Heben Presse
Geschäftsstelle

Ecke Lammstrahe u . Zirkel .

MsmIiWns
am Berghang Durlach — Ett¬
lingen zu kaufe « od . mieten
gesucht . Anaeb . unt . 5819463
an die Geschäftsstelle der »Bad .
Presse ' erbeten .

Dmuen -Fahrrad
gut erhalten , gesucht. B19427

Monditr . .i , ? vrinamann .

Damenrad
sofort zu kaufe » gesucht .
9319441 Götbestr . 22 , 4. St .

Memme BSÄS
gesucht . Angebote mit Preis
unt . Nr . B13422 an die Ge -
scbäftsst . der „ Bad . Presse ".

Zu verkaujti!
Zu verkaufen

wegen Einberufimg
zum Militär ein
m 1:1 11* 1-1 :« l>Mmm

3' lt Jahre alt , gut einge -
fahren , in B1S3M

Vietigbeim . Haus Nr . 308.
Zu verkaufen :

Zwei «utte
Max Marx , Pferdehandl .,^ crnlmrtiftr . 5.

«|JiBteWI,ÄS '
für 8 Mark zu verkaufen .
» 19465 Raukestr . B . 4. St .

Gin guterhaitener Binder -
lieawagen ist bill . zu verkauf
<819429 Zldlerstr . 2», II.

Schöner , bereits neuer
Äinderuegwttgen

zu verkanie « . B19459
ÄiaterHr . A . IV. l. rnrrm ?ttagS .

Einmal gebrauchte
KListen
waggonweise abzugeben .

Anaeb . u . Nr . B19454 an die
GeschäftSst . der „ Bad . Presse " .

V
Offene Stellen

!l
zu möglichst sofortigem Ein -
tritt gesncht für ein Büro in
Süddeutschland zur Bearbei -
tung u. Prüfung von statischen
Berechnungen u . Detailplänen
für Eisenbetonhochbauten . —
Tüchtige , erfahrene , militär¬
freie Herren werden yebeten ,
Bewerbungen unt . Beifügung
von Lebenslauf Zeugnissen u .
Gehaltsansprüch . einzureichen
unter Nr . W31a an die Ge -
schäftsstelle d . „Bad . Presse " .

Wir suchen zum baldigen
Eintritt einen tüchtigen

Biirs-Kehilfeit .
Schriftliche Angebote er -

beten . 6337 .2 .1
Gothaer Feuer-

verstcherungsbaub a. G ..
Generalagent «» Karlsruhe ,

Kaiserstraste 241 .

Zmßer V!m
(auch Kriegöinvalide ) oder
Fräulein , Maschinenschrei -
der , mit Kenntnissen in
Buchhaltung , aus kaufm .
Büro zu alsbaldigem Ein -
tritt gesucht . Angebote —
ausschließlich schriftlich —
mit Lebenslauf . GehaltS -
ansprächen u . Angabe über
bisherige Tätigkeit an

W . Rnf . Karlsruhe
6255 Äörnerstr . 26.

(gelernter Schlosser ), zu so-
fortigem Eintritt gesucht .
Angebote mitZeugnissen unter
Angabe des Alters unter Lohn -
ansprüche bei ganz freier
Station an 2232a

Heilstätte KriedrichSheim
bei Kanderii .

BieMrer
ziwerlässiger , zum alsbal -
digen Eintritt gesucht , -»'a

Brauerei Sinner ,
Karlsruhe -Grünwinkel .

Gesuch «
Pferdeknecht . » 19462

Max Marx , Pferdehandl .,
Bernliardftr . 5.

Zum 1 * Juli
gesucht einf . Stühe für alle
Arbeit von einz . Dame in
Badeu -B . Zeugnisse u. Bild
erbeten . Persönl . Vorstellung
nur bei vorheriger Anme
dung . Angebote unter Nr .
B13464 an die Geschäftsstelle
der „Bad . Presse " erbeten .

Gesucht auf 15. d. MtS . oder
später ein einfaches , älteres

Mädchen
für alle Hausarbeiten in Ge-
fchäftShauS . 6342

Morlock ,
Rheinstraste 115 .

j
fleißiger

Vertreter
gesucht !

z. Berks , einiger gaugb . Ar -
tikel von en-gros Gesch . Angeb.
n . U . 54 « an llaascn -
ütein nnd Vogler A . ( >.

Mannheim . 2120n

Zum sofortigen Eintritt wird
ein kräftiges , an sich saubereS

IVSädchen
welches schon gedient hat , zur
Beihilfe in Kaffeeküche _füi
vornehmes Tee - und Kaffee
restaurant bei guter Bezahlung
gesucht . Angebote an 2224a
Deutsches Teehans,

Mannheim . O 6—9.

Mädchen
für alle Hausarbeit gesucht .
B19449 Adlerstr . » . II .

Gesucht
zu sofort junges , brav . Dienst ,
mii 'ocheu vom Land , 16— 18
jährig , in gute Stelle . B19456
Karltqilhelmstr . 16 . 1 Trevpe .

Tüchtige , sanbere Frau
zum Waschen und Putzen so-
sort gesucht . B1845L

Durlacher Allee Vi», part .

btellen- Vesuche
Filiale

sucht solide ? Fräulein gesetzt.
Alters für sofort oder später .
Kaution kann gestellt werden .
Angebote unt B19434 an die
Geschäftsst . der Bad . Presse .

Junger Manu
mit der Berechtigung zum
einjährig sreiw . Dienst , 16 F .
alt sucht Lehrlingsstelle in
größerem kaufm . Betrieb in
Karlsruhe . Angebote unter
6338 an die Geschäftsstelle der

Bad . Presse " erbeten .

Zimmermädchen
sucht Stellung für Hotel , gebt
auch auswärts .

Angebote unter Nr . B194M
an die Geschäftsstelle d . „ Bad .
Presse " erbeten .

sucht vor - od. nach-
A«i »iv ^ n ! !» mittagS ? efchäfti »
gung . Angeb . unt . B19446 an
die . Bad . Presse " erbeten .

Achrm Arlhitekte«
un > Bastechniker finden Stellung in einem Architekturbüro
in Süddeutschland bei sofortigem Eintritt . — Tüchtige , selb»
ständige Kräfte , in Büro u . Bauplatz erfahren , werden ein -
geladen , sich inner Angabe des Miliärverhältnifses und Bei -
iügung von Zeuanineii , Lebenslauf und Gehaltsaiispcüche »
zu bewerben unter Nr . 2280a an die tPcichäftSftelle d«
^ adnche -r Vreffc "

Zu verniielen
Schöne Wohnung.

3 Zimmer , Küche, Keller , große
Mansarde . Balkon , Veranda ,
elektr . Treppenbeleuchtung , an
ruh . Familie a . 1 . Juli zu verm .
Näheres daselbst GotteSauer -
strasie lS , 2. Stock . B19315 .2.2

Verholzstr. 39,
2 . Stock , ist geräum . Vierzini -
merwohnunc ! zu vermieten .
Näh , daselbit . » 19432
Luisenstr . 73 , links , ist Hoch
Parterrewohnung . 1 schöne«
Zimmer , Küche, Keller , per
1 . Juli zu vermieten . Näh .
2. St . l. S819455
Gut möbliertes Zinnnor

oder Wohn - u . Schlafzimmer
mit elektr . Licht zu vermieten .
VI 9433 Akademiestr . 22. II .

Wohn - u . Schlafzimmer ,
elea ., an Offiz . od . bess . Herrn
sofort zu verm . Näh . B1S451
DouglaÄftr .Ü , II. d .8tefanienstr .
ZVriedenstr. 13, Hochpart ., ist
freundl . schön möbl . Zimmer
per sofort od . später zu ver¬
mieten . B19447

Klauprechtstr . 31. I . ist grosses
Zimmer , gut möbliert , mit 1
bis 2 Betten evtl . Küchenbe .
nützung zu verm . B19444

Belmgl . Heim
würde geb . ält . Herr , gut situ -
iert . wenn auch mit körperl .
Gebrech . , find , bei ideal ge-
sinnt ^ geb . Dame mittl . Ali . ,
wäre auch geneigt , alleinsteh .
Herrn vornehmen HauSh . zu
leit . Weitach . Fürsorge zuge¬
sichert. Gef . Angebote unter
Nr . B19425 an die Geschäft ?
stelle der „ Bad . Presse erbet .

W » hn « ngS ? »MS
auf 1 . August oder 1 . Septbr .
(nicht zu weit vom Marktplatz
entfernt ) gesucht von Familie
mit erwachs . Kinde . Hinter -
hauS und Mansarde ausye -
schlössen. Angebote mit Preis -
angabe unt . Nr . B16560 an die
Geschäftsst . der „ Bad . Presse " .

2—3 möblierte Zimmer m .
Küchenbeniitzung oder kleine
möblierte Wohnnna auf Mitte
Auni ev . 1 . Juli gesucht .
Angebote unter Nr . B19419
mi die Geschäftsstelle der Ge .
schäftsstelle der „ Bad . Presse " .

Kaufm . sucht auf sof. möbl .
Zimmer m . Morgenkaffee als
Alleinmieter mit besonderem
Eingang . Nähe Hauvtbahnhof .
Angebote mit Preisangabe
unter Nr . B19426 an die Ge .
schäftsst . der „ Bad . Presse " .

Aeltere Dame sucht gut
möbl . Zimmer nahe Rondell «
platz . Angeb .. unt . Nr . 6333 an
oie Geschäftsst . d. „ Bad .Presie .

"

zu haben in unseren
Verlaufsstellen :

Karl -Friedrichstr . S.
Karlstraste (EckeAka-
demiestraße ), Zkrieg -
straste ( EckeEisenIohr -
straße ), Kaiser -Allee
(Ecke Uorkstraße ) und
Veorg »Friedrich ftr.
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Heilmittel : Grotse Anzahl Thermal¬
bäder mit eig . Ruhe räumen , Thermal -
und Süsswasser - Behandlung , GescH -
schaftsbad , Thermaldampfbfider , Hydro -

elektr . und elektr . Lichtb &der .
Rheuma Sand -, Moor - und Fangobäder , Einiel -

nnd Rftuminhaiatorhun , »chwed . Hei»'
gymnaatik altbewihrte Dusche -
Massage . — Ansteckende Krank¬

heiten warden nicht behandelt

Bad Aachen
Alkalisch -schwelfelhaltige Kochsalzthermen (37,2° C bis 73,4° C) . — Wehberühmt seit vielen Jahrhunderten als wirksamstes
H

« £ " Rheuma . Gicht ■ Ischias . Katarrhe
Musterhafte neue Kur- u . Badcanlagen : Kurhaus ,

'alasthoiel . . Aachener Quellenhof ' m . anschlless . Badebau «, Trink - u . Wandelhalle.

Herrl . staubfreie Lage i . neuen Kurpark . Für B » 5 £ £ SBaaEltotfB S * MQS Anzeigen d . die Actien - Gesellschaft
Feldzugteilnehmer besond . Ermässigungen . iE » IS » ® ö « «>^ N (ffiWWHB b »M ■ für Kur - u. Badebetrieb in Aachen *

Paias ^ Hotel „Aachener Quellenhoff" Deutschlands willkommenste Hotelanlage .

Das wohlschmeckendste Mineralwasser
das gesündeste Tafelgatränk Jbis 99

( ( Aachener Thermalwasser
(Kaiserbrunnen ) , A .-G . , Aachen

Granus -Oichtwasser IE Aachener Thermal-Gichtwasser g . m . b. w Aachen.
Siädtifches NahrungsmitteZamt.

Verkauf von Fischen in der Fischmarkthalle am Don «
nerötaa von 3 ' >ü bis 7 Uhr und Freitag von vormittags
8 Ubr ab.

Verkäufer Zipf verkauft in der Sofienstratze 96/98 und
in der Georg - Friedrichstrabe am Freitag von vormittags
8 Uhr ab . 6336

! Fr. Beisel? , Karlsrune i
MoltkestraBe

Nr. 81
Fernsprecher

Nr. 278Hoflieferant

Militäreffektenfabrik — >
unterhält gröBtes Lager in sämtlichen
Effekten für Garnison - u . Felddienst .
Filiale Kaiserstraße 187 .

ixaoo -aßoegaeaseeeeee oe ft

Sie häufen gut und billig
im 6256

Oteoii - Haas
Karlsruhe, Kaisepsfr. 18?.

Üdeon - Sprechmasci -.inen und Schallplatten ,
Hart ein , Lauten . Guitarren , Violinen , Mandolinen.
Zithern , Celios. Accordenns (Ziehharmonikas 1.
Trommein, Klarinetten ,A!b«ms,Occarmas , Spiel¬
dosen , Flöten, Notenständer , Noten-Schulen .

Für unsere Soldaten:
Mundharmonikas, Taschonlampen , Feuer¬
zeuge etc . AuE Wunsch Versand direkt

Ab £ 0 . Juli Kaiserstr . 175, jetzig , städt . Laden.

FabriKgelSnde .

3000 - 4000 Quadratmeter Fabrikgelände in
der Nähe der Bahn zu Kausen gesucht . Schrift-
liche Angebote an Julius Kammerer ,

Waren - Agenturen , Karlsruhe . 1442a*

Hodchauardeiten für Erstel¬
lung des Stellwerkgebäudes l
im Bahnhof Königsbnch nach
ssinanzministerialverordnung
vom 3. I . 07 öffentlich zu
vergeben : Grab - , Maurer - u .
Steinhauerarbciten , Zimmer - ,
Blechner - , Bcrpud - , Glaser -
lbeil . 16 c,m Spiegelglas und
7 .6 qm 6/4 ffllasl , schreiner - ,
Schlosser - , Maler - und Tun -
cherarbeiten , sowie die Noll -
jalousienlieferung ibeil . 25
qm ) . Zeichnungen . Beding -
nisheft und ArbeitSbeschriebe
auf dem Geschäftszimmer der
Gr . Bahnmeisterei Wilferdin -
gen zur Einsicht , dort auch
Abgabe der Angebotsvordruck !' .
Versand nach auswärts findet
nicht statt . Angebote verschlos.
sen . vostfrci und mit der nö -
tigen Aufschrift versehen , läng -
stens bis Mittwoch , den 21 .
Inni 1916 , vormittags 16 Uhr .
bei Gr . Bahnbauinspektion l
Karlsruhe einzureichen , dort
auch Öffnung der Angebote .
Zuschlagsfrist 3 Wochen.
Karlsruhe , den 5 . Juni 1916.
Gr . Bahnbauinspektion I .

Brennholz -
Berfteigerung .

Zu verkaufen :
2 St . GJeichstr. - Molore 6 PS . 220 Voll , 950 n . mit Vollastanlasssr
I .. „ 5 „ . . 1200 „ „ Anlasser ,

IV », " V ,» " >> 300 „ ,, „
I . . . .. l 1600

Anfragen erbitte telephonisch oder telegraphisch . ß236

ftheinstrafie Iii . Telephon 601 .

Blutarmut
behandelt durch

Naturheilkunde
R . Schneider . Rinpuirersu . 10 , IL

Beralcr der Naturheilveroine
Karlsruhe und Umgebung .

Anatomisch und physiologisch
gebildet. 15 Jahre hier am Platze .
Tel . 1741 . Sprechz . bis9Uhr,l —4.
Sonntags unbestimmt . 72«

Steigen Sie 1 Hreppe
Sie sparen Held g

wenn sie Ihren Bedarf in :
Jackenkleider . Mäntel Pale »

totö . Röcke . Blusen ,n

iek Konfekii

SSilicliulr . 34ITr .
decken .

Wer likdl -Ä -T
französ . Ilebersetzungen nach ?
Angeb . unt . Nr . B194S2 an die
GeschäftSst . d . . Bad . Presse " erb .

Verloren
Montag Ltidwpl . Geldbeutel
in . Geld . Monatskarte 2. KI.
Baden - B ., Kurkarte zc . Geg .
Bel . abgeb . B19436
lUs ^ kei », ^ riedrichSvl . 4, II.

Verloren l
Tourenbuch ( Abon .-Verz . f.

Allgemeinen Wegweiser >in der
Südwesist . Abzugeb . geg . Bc -
lohn . Boeckhttr. A ». IV. B194Z8

Gute Pflege für 5 u . Kjähr .
Knaben auf dem Lande bei
bess. Leuten gesucht . Angebote
unter Nr . S319480 an die Ge -
schäftsst . d . „ Bad . Preise "

. 2 .1

a CD ) I CD I ) CD 11CD 11 czt i [- u r—in L- jim
Anstatt Karten .

'Die glückliche Geburt ihres TöcMerchen.1

Gisela Jlse
tjigen voll Freude an 2225a

QbsrpoftinspcMor
Ortlepp und Frau Brna

geb. Dittmar .
4. 2t . Danzig Langfuhr , ScJieUmühlerweg tb,

am S. Juni .
- 7rr^ mr̂ .rrr- .i nr—11rr=n nr—i nr—i1 r̂ - n r—nr —

Ans dem Ettlinger Stadt¬
wald wird das Gabholz aus
nachverzeichnetenDistrikten m.
Borgfrist bis 1 . Oktbr . 1916 im

Rathause zu Ettlingen
am Samstag , den 10. Juni

d . Js . . vormittags 9 Nhr
öffentlich versteigert

aus dem Distrikt I . , links der
Alb , Abteil . Eberbach . Hinterer ,
mittlerer u . vorderer Kreuzel -
berg . KrebSbach ,

aus Distrikt II. , rechts der
Alb . Abteilung Käthenberp .
Leimenstich u . Essigwiese , sowie

aus dem Distrikt V .. Abteil .
Feldschlag , unterer u . oberer
Hertel und Hub :

794 Ster Buche «- ttmb >
Forlenholz und

7075 Stück Wellen .
Die zum Verkauf kommenden

Lose sind durch Querhölzer
kenntlich gemacht und werden
auf Verlangen durch die Wald -
Hüter vorgezeigt . 2236a
Ettlingen , den 5. Juni 1916.

Die Stadtkasse .

mr Heute abend " WM

Grosses Sonder - Konzen
mit verstärktem Orchester [12 Herren !-

Leitung : Kapellmeister Casetla .

Korsetts Ketty Vogel
3P s is/16 MÄNNHFIM ps 15/16

(Heldelbergerstr .) ^ * *■ ( Heidelberccrstr .)

^ ise

Rcclame- Korsett

Mk. 2 .90

in EOslesilialtern und UiMfflen grosse ^ . h «.

Auswahlsendungen auch nach auswärts . ^

Spezialität :
nach Mass in allen

IVUrSvIlb Preislagen, in eigenen
Werkstätten angefertigt.

Martha
Weisses Batist-Korsett

Mk . S . SO

Irene
Weiss . Satindrell-KoiW*

mit 4 Haltern

Mk. 13 . SO

Sämtliche Reparaturen
(auch von mir nicht gekaufter Korsetts )

schnellstens und billigst .

Alletnfabrikation eines
Wasch -Zusab - Pulvers .

mit welchem bis zu 50°(b an
Seife erspart wird , zn ver -
geben . Rohmaterialien jeder -
zeit erhältlich und Verkauf
ohne Seisenkarten gestattet .
Nötiges Betriebskapital einige
100 Mk . Probe 40 Pfg . m
Briefmarken . Angebote an die

Faxoün-Fabrik in München 31,
2221a Schellingstr . 91.

in l Pfund Dosen

Mischobst.
AhmsbMMelei «

gebrauchte Möbel , ganze Hausl
Haltung . An-u .Verl «ufFi «vher .
« atbUtrnte -i7. 57.2 .1

■ « ilt,aiter . echter Sekt ,
an er tannt besterTrauvenwe in -
sekt , natürl .Zvlaschen - Gährung ,

Griir . lack ^ ikloria - Lekt .
Probet . 12 Kl . Mk . 40 .— Nachn .
versteuert u . verp . ab Keller .
Aittaott Souche, «. SR.

X, 00«
jln- !

Heirat .
Witwer , Ende 46 , mit ei«en .

Hausstand , wünscht mit älter .
Mädchen oder Witwe bekannt
5U werd . zwecksspäterer Heirat .
Angebote unt . Nr . B19460 an

Benz -
Automobil , 8/20 PS od. stärker ,
neu od. in wenig gebrauchtem
Zustande , auch ohne Gummi ,
sofort zu kaufen gesucht .
Eduard Caspar , Karlsruhe
i . Waldstr . 39 . iLl » 320,4 .4

kaufen gesucht :
ein wachsamer

die Geschäftsstelle
Preffc " erbeten .

der « Bad .

Kos-
Hund

und ein guter Rattenfänger ,
beide kur ' haarig (Rüde ). 2214a

State !, Emiftge«.

vor 5 Jahren für ^ . stelluA
erbaut , ist wegen ^ - s
eines größeren
selbst, verkäuflich -
strumcnt bestizt ^5 »■ 3 «
Transl . Shii
noch spielbar WffKfft #
Mk.2000 .— einschl.
am neuen Bestiwmu

Näheres durck?

Lrgelbailansialt
Disposition : -

di Gamba 8 , ^ ^ ,
&°

4
',c Qiiindia *- ' 1rt V

tri bcj'. tzr ujj
:. System und Hre »
ielbar

das; 16'
. " "" ITn 8 .

Fahrradma
«
,.A

Gut Bäck - rA
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